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Ergebnisbericht  
Informationsreise Griechenland zum Thema 

„Abfallwirtschaft und Recycling“ 
 

Vom 30.05.2022 bis 02.06.2022 führte die eclareon GmbH in Kooperation mit der Deutsch-Griechischen Industrie- und 

Handelskammer (AHK Griechenland) und im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK), eine 

Informationsreise von Griechenland nach Deutschland durch. Es handelte sich dabei um eine projektbezogene Fördermaßnahme 

im Rahmen des Markterschließungsprogramms für KMU, die Bestandteil der Exportinitiative Umwelttechnologien ist. 

 

Inhalte  
 

Die Informationsreise zum Thema „Abfallwirtschaft und Recycling“ fand mit einer griechischen Delegation im Raum Augsburg 

und München statt. Neben Besuchen auf der Weltleitmesse für Wasser-, Abwasser-, Abfall- und Rohstoffwirtschaft IFAT 2022 

in München, fanden Besichtigungen von Referenzobjekten in der Region statt. 

 

Im Rahmen dieser Besuche hatten die angereisten griechischen Multiplikatoren und Einkäufer die Gelegenheit, sowohl die 

Prozesse der deutschen Abfallindustrie kennenzulernen, als auch die neusten Technologien und Innovationen in selbigen Bereich. 

Zusätzlich konnten die Delegationsteilnehmer*innen auf der Messe Kontakte zu deutschen Herstellern knüpfen und somit die 

deutsche Technik und das Know-How in Griechenland positionieren.  

 

Im Mittelpunkt der Reise standen deutsche Unternehmen und Dienstleister, welche sich in den Bereichen Abfallwirtschaft und 

Recycling bewegen. Mittels eines lokalen Entsorgungsbetriebs, der für die Einsammlung, Sortierung und Entsorgung des 

kommunalen Abfallaufkommens zuständig ist, und eines Recyclingunternehmens für Abbruchrückstände konnte die griechische 

Delegation ihr Wissen in diesen Bereichen erweitern.  

 

Die Delegation bestand aus Bürgermeistern, Unternehmer*innen sowie Vertreter*innen von Forschungsinstituten und 

Regulationsbehörden, die allesamt für die Entwicklung der Abfallwirtschaft in Griechenland ausschlaggebend sind. Die 

griechische Regierung ist auf Grund von Strafzahlungen an die EU in Millionenhöhe bestrebt, durch Fördermaßnahmen und 

Änderungen der Gesetze und Regularien ihr Abfallwirtschaftssystem zu modernisieren. Dadurch ist die Abfall- und 

Recyclingwirtschaft einer der Wirtschaftssektoren Griechenlands mit dem größten Entwicklungspotential. 

 

Nach der Ankunft der griechischen Delegation am Flughafen München fuhr die Delegation zum ersten Besuchsobjekt der 

Informationsreise, den Abfallwirtschaftsbetrieben München. Hier konnten nach einer einstündigen Präsentation mit 

anschließender Diskussion ein Großteil der Fahrzeuge des AWM besichtigt werden. Nach einem gemeinsamen Mittagessen im 

Olympiapark fuhr die Delegation zum Hotel nach Augsburg. Der zweite Tag startete mit dem Besuch eines weiteren 

Besuchsobjekts. Hierzu fuhr die Delegation nach Dachau zur Ettengruber GmbH. Dort erhielt die Delegation erste Einblicke in 

die Verfahrensweise der Zerkleinerung und Sortierung von Bauabbrüchen. Anschließend konnten die Teilnehmenden das erlangte 

Wissen direkt auf der Recyclinganlage des Unternehmens in Pliening erweitern. Nach der Besichtigung wurde die Delegation 

auf der IFAT 2022 von der German RETech Partnership e.V., einem Verbandspartner des Durchführers, empfangen. Daraufhin 

konnte die Delegation die IFAT 2022 frei besuchen und persönliche Kontakte mit den Ausstellern knüpfen. Am dritten Tag wurde 

die Delegation von der Messeorganisation auf der IFAT empfangen. Bis zum frühen Nachmittag konnten die 

Delegationsmitglieder sich wieder frei auf der Messe bewegen. Ab 14 Uhr fand eine dreistündige Informationsveranstaltung, an 



der auch die portugiesische Delegation teilnahm, in einem Konferenzraum der IFAT statt. Neben den Fachvorträgen eines 

griechischen und eines portugiesischen Referenten, hatten zwei deutsche Unternehmen die Möglichkeit, ihre Angebote und 

Dienstleistungen der Delegation vorzustellen. Die Reise wurde am vierten Tag mit einem organisierten Rundgang der IFAT mit 

dem Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e.V. (VDMA) abgerundet. Hierdurch erhielten die griechischen 

Teilnehmer*innen einen exklusiven Einblick in verschiedene Technologien des deutschen Mittelstands und bauten individuelle 

Kontakte mit dem Leitungsmanagements der Unternehmen auf. 

 

Zusammenfassend konnten die Delegationsteilnehmer*innen in dieser Woche die deutsche Abfallwirtschaft, sowie die neueste 

Technik in den Bereichen Abfallwirtschaft und Recycling, sowohl an Hand von praktischen Anschauungsbeispielen, als auch in 

der Theorie (Informationsveranstaltung), kennen lernen. Des Weiteren war es ihnen möglich, auf der Weltleitmesse IFAT direkt 

Kontakte mit deutschen Unternehmen zu knüpfen und sich von Experten ihre offenen Fragen beantworten lassen.    

 

 

Die Projektübersicht für das Jahr 2022 steht zum Download bereit. Aktuelles rund um das Markterschließungsprogramm kann 

unter Termine und Veranstaltungen des Markterschließungsprogramms recherchiert werden. 
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